
 
 

 
 

Büchereiverein         
 
 
 

Leseförderung und öffentliche Büchereien 
 
Sachstand 
Öffentliche Büchereien sind nach dem Elternhaus und den Schulen der drittwichtigste Faktor 
zur Leseförderung von Kindern. In 2003 erzielten die Büchereien in Schleswig-Holstein mehr 
als 3 Mio Entleihungen allein bei der erzählenden Kinder- und Jugendliteratur. Hinzu kommt 
die Sachliteratur. Rd. 2200 Veranstaltungen mit 50.000 Kindern und Jugendlichen führten die 
Büchereien durch. Mehr als 2000 Klassenführungen mit rd. 40.000 Schülerinnen und Schü-
lern fanden statt. Besonders herausragend sind die landesweiten Kinder- und Jugendbuchwo-
chen mit etwa 300 Veranstaltungen an 80 Orten mit wechselnden Themen. 
 
These 
Bezüglich der Leseförderung sind Schulen und Büchereien „geborene“ Kooperationspartner. 
 
Kooperationsfelder Schule und Bücherei 
- Angebote der Büchereien in der Ganztagsschule außerhalb der Unterrichtszeit (z.B. Lese-
club, Medien AG, Vorlesen, Suchaufgaben, Informationsermittlung) 
- Schülerbücherei und Medienecken sollten in Kooperation (z.B. bei Bestandaufbau, Erschlie-
ßung, Verwaltungshandreichung, Aktualisierung) mit den Standbüchereien ( i.d.R. nur von 
hauptamtlichen Standbüchereien leistbar) vor Ort oder, insbesondere bei kleineren Schulen, 
mit Hilfe der Mobilen Schülerbücherei des Büchereivereins aufgebaut und betrieben werden. 
- Mit Hilfe der  hauptamtlichen Stand- und Fahrbüchereien sollten unterrichtsbegleitende 
Themenkisten bzw. Medienboxen (mit "außerschulischen" Medien) in den Schulen eingesetzt 
werden. Der Büchereiverein bietet über Büchereien derartige Medienboxen an. Das Angebot 
ist in der Aufbauphase und daher zur Zeit nicht flächendeckend. 
- Jeder Schüler sollte in der 1.oder 2. Klasse, in der 4. Klasse, in der 6. oder 7. Klasse und in 
der 11. Klasse(Methodikunterricht) an einer Klassenführung in der Stand- oder Fahrbücherei 
teilnehmen. Dies kann i.d.R. nicht durch den Besuch der Schülerbücherei ersetzt werden. 
 
These 
Die Kooperation zwischen Schule und Bücherei ist ausbaufähig. 
 
Vorschläge 
-Herstellung von Zuständigkeit für Schülerbüchereien 
-Gemeinsame Empfehlungen/Rahmenvereinbarung zwischen Ministerium und Büchereiver-
ein 
-verbindlichere Verankerung der Klassenführungen im Lehrplan 
-Anschubfinanzierung für die Medienboxen 
-Einrichtung einer schulbibliothekarischen Arbeitsstelle beim Büchereiverein 
 
Rendsburg, den 8.9.2004                                                         gez. Dr. H.-J. Lorenzen 
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